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Sehr geehrter Herr Hegeler,

Herr Bürgermeister Olaf Scholz hat mich gebeten, lhnen für lhr Schreiben vom 02. Januar

2012 zu danken und lhnen zu antworten.

Sie weisen darauf hin, dass Menschen in verschiedenen Kommunen Deutschlands angeregt

hätten, Gedenktafeln oder Gedenksteine für die Opfer der Hexenprozesse aufzustellen, um

damit zur moralischen Rehabilitation dieser Opfer beizutragen.

lhre Frage, in welcher Form die Stadt Hamburg der Opfer der Hexenprozesse gedenkt, habe

ich an die Präsidialabteilung der Kulturbehörde mit der Bitte weitergeleitet, sich lhres Anlie-

gens anzunehmen. Bis zu einer Antwort von dort bitte ich um ein wenig Geduld.

Das Bürgerbüro wird sich unterrichten lassen.

Mit freundlichen Grüßen,

Kirsten Seemann
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